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Liebe Mitglieder,

das Jahr Eins nach unserem Jubiläumsjahr neigt sich dem Ende zu. 
Dennoch werden die vielen und schönen Veranstaltungen zum 125jäh-
rigen Jubiläum in guter Erinnerung bleiben. Aber auch in diesem Jahr 
2012 haben wir uns wieder einmal von der besten Seite gezeigt. Hö-
hepunkt war sicher die Ausrichtung des Bergsträßer Turnfests im Som-
mer hier bei uns in Rimbach. Aus vielen Abteilungen halfen Mitglieder 
wieder tatkräftig mit. Für diese außerordentliche Leistung danke ich 
hier noch einmal ganz ausdrücklich. Ich danke auch allen Abteilungs- 
und Übungsleitern, allen ehrenamtlichen Helfern, Familien und Gön-
nern der TG, die in und für die Abteilungen den Trainings- und Übungs-
betrieb, Wettkämpfe und Turniere und natürlich auch Veranstaltungen 
mitgeplant, mitorganisiert und durchgeführt haben. Genau das zeich-
net unsere TG-Familie aus: Zusammenhalt und Engagement.

Aber auch Innovation hat unseren Verein geprägt. So halten Sie heute eine neue Ausgabe der TG-
Nachrichten in den Händen. In einem neuen Format, kompakt und informativ berichten wir kurz 
vor Weihnachten über unsere TG. Wir wünschen viel Spaß bei der Lektüre und freuen uns auf Ihr 
Feedback. Im Frühjahr diesen Jahres wurde auch die TG-Homepage www.tg-rimbach.de runder-
neuert. Unsere Geschäftsstelle wird rege besucht und genutzt. Die Mitgliederverwaltung wurde 
durch neue Software modernisiert. Allen, die an den Neuerungen mitgewirkt haben und weiter 
mitwirken werden, danken wir ganz herzlich.
Nun steht Weihnachten vor der Tür und viele Menschen freuen sich schon auf ein paar besinnliche 
Tage ohne Stress und Hektik. Und genau das wünsche ich Ihnen und Ihren Familien zum Jahres-
ende im Namen des gesamten Vorstands. Für das bevorstehende Jahr 2013 wünschen wir Ihnen 
viel Glück und Gesundheit und dass sich alle Ihre Wünsche erfüllen mögen. Ich freue mich auf 
ein Wiedersehen zum TG-Neujahrsempfang mit traditioneller Sportlerehrung am Freitag, den 18. 
Januar 2013 um 19.00 Uhr im TG-Sportzentrum.

 Es grüßt Sie im Namen des Vorstands Ihr
 Holger Schmitt 

EDITORIAL

Bürozeiten:	 dienstags 9.00 - 11.00 Uhr
Telefon: 		  06253 - 806118
E-mail:		  mv-tgrimbach@web.de
Intenet:		  www.tg-rimbach.de Claudia Reuter - unsere gute Seele

Geschäftsstelle der TG Rimbach
Turngenossenschaft 1886 
Rimbach e.V.
Kleiststrasse 1
64668 Rimbach
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Entdecken - Erleben - Erholen

Rumänien Kanada
Siebenbürgen, Moldauklöster
            und Donaudelta

Die Highlights des Ostens
      und des Westens

04. - 13. Juni 2013 10. - 22. September 2013

          Weitere Informationen erhalten Sie bei Beate Weber
Tel: 06253 9800-40 oder unter www.volksbank-weschnitztal.de 

Friedvolle Festtage

2013

+ PHOTOVOLTAIK
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Die TG Rimbach ist ein großer Verein mit vielen 
verschiedenen Abteilungen. Allen Abteilungen 
und Mitgliedern gemeinsam ist die Liebe zum 
Sport und zur Bewegung. So kann es nicht aus-
bleiben, dass auch der Gesamtverein ständig in 
Bewegung und im Wandel ist um aktuell und für 
seine Mitglieder attraktiv zu bleiben. Nachdem 
nun die Homepage der TG einen frischen Auftritt 
bekommen hat wird sich auch bei den TG Nach-
richten einiges ändern.

Geplant ist ab dem neuen Jahr die TG Nachrichten 
in Form eines Newsletters auf die Homepage zu 
stellen. Interessenten können dann die aktuellen 
Nachrichten des Vereins und der Abteilungen he-
runterladen, bzw. sich auf dem unten stehenden 

Abschnitt für den Bezug des Newsletters anmel-
den um ständig auf dem Laufenden zu bleiben.

Wer wie gewohnt die TG Nachrichten in Papier-
form (nun in diesem Format und Layout) erhalten 
will (ein Angebot vor allem an die älteren Vereins-
mitglieder) kann sich ebenfalls mit Hilfe des unten 
stehenden Abschnittes bei der Geschäftsstelle 
melden und bekommt alles zuverlässig bei Er-
scheinen per Post zugesendet. Wir hoffen, dass 
es bei der Umstellung keine Probleme geben wird, 
unsere Mitglieder uns unterstützen und den neuen 
Informationswegen/TG Nachrichten offen gegen-
überstehen.

TG Vorstand

!

!

VORSTAND

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Anmeldung zum Newsletter der TG Rimbach - Ich bin dabei!
Direkt über die Homepage der TG Rimbach www.tg-rimbach.de
Rückgabe dieses Abschnitts an die Geschäftsstelle der TG Rimbach
Kleiststr.1 in 64668 Rimbach 

Name:	  ______________________________

Email: 	______________________________

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Bitte schicken Sie mir die TG Nachrichten in Papierform zu:
Anmeldung telefonisch dienstags unter 06253 – 806118
Rückgabe dieses Abschnitts an die Geschäftsstelle der TG Rimbach
Kleiststr. 1 in 64668 Rimbach

Name:		 ______________________________

Strasse:	 ______________________________	

PLZ und Ort:	 ______________________________

TG Nachrichten - jetzt NEU
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Besinnliche Festtage und alles Gute für das Jahr 2013
wünschen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Sparkasse Starkenburg.

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen
und setzen auch weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit !

AAUUTTOO--WWEEBBEERR
           Schlossstrasse 57,64668 Rimbach
       Telefon 06253 / 6922  Fax 06253 / 85836
                www.autoweber.info

• Skoda-Service-Partner
• Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
• KS-Autoglaszentrum
• Gastankstelle
• Inspektion und Reparaturen aller Marken
• Ersatzteile, Reifen, Felgen und Kompletträder ŠKODA RAPID – DIE NEUE KLASSE VON ŠKODA
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(ste.) Wenn ein Judokämpfer die Schwarzgurt-Prüfung 
ablegt, ist das in der Regel nichts Besonderes. Mindes-
tens 16 Jahre alt muss der Sportler sein und sich gut 
vorbereiten, um die anspruchsvolle Prüfung für diesen 
ersten Meistergrad (Dan) zu schaffen. Machbar ist das 
allemal. Zwei Mitglieder der Judoabteilung der TG Rim-
bach haben nun den ersten Dan erlangt, doch in diesem 
Fall ist das einen näheren Blick wert – denn Berthold 
Hildenbeutel ist 57 Jahre alt, sein Partner Peter Blatt so-
gar schon 65. Damit sind sie wahrscheinlich das älteste 
Paar, das jemals beim Hessischen Judoverband (HJV) 
die Schwarzgurt-
Prüfung abgelegt 
hat. 
Es war vor knapp 
zwei Jahren, bei 
der Feier zum 
50-jährigen Ju-
biläum der Judo-
Abteilung, als 
Hildenbeutel ge-
genüber Blatt zum 
ersten Mal mit der 
Idee rausrückte. 
„Wenn Du mit-
machst, dann bin 
ich auch dabei“, 
habe ich damals 
leichtfertig gesagt, 
erinnert sich Blatt, 
der seit über 40 
Jahren Jugend-
trainer in der Ju-
doabteilung ist. 
Als junger Mann 
hatte er seine letz-
te Gürtelprüfung 
absolviert – 1970, 
mit 23 Jahren, 
machte Blatt den 
Braungurt. Fünf Jahre später trainierte er auf den ersten 
Dan. „Die Prüfung sollte im März sein, wurde dann aber 
auf Mai verschoben. Da konnte ich nicht, weil ich auf 
dem Isolierer-Meisterlehrgang war“, berichtet Blatt. Der 
Meistergrad im Beruf ging natürlich vor, später stieg er in 
den Betrieb seines Vaters ein, die Zeit zu einer erneuten 
Vorbereitung fehlte. 
Sein designierter Partner Hildenbeutel hatte den Braun-
gurt, den letzten Schülergrad, vor 31 Jahren erlangt – 
und seit 27 Jahren kein Judo mehr gemacht. Die Einla-
dung zur Jubiläumsfeier der Abteilung brachte ihn aber 
zum Nachdenken. „Ich wollte mir noch mal was bewei-
sen“, sagt Hildenbeutel.
Gesagt, getan: Nach Blatts etwas unbedachter Zusa-
ge machte sich Hildenbeutel ans Werk, holte sich die 
Dan-Prüfungsordnung, Trainingshinweise und vieles 
mehr aus dem Internet – seitenweise. Jeden Dienstag 
und Freitag – nach Blatts Kindertraining – trafen sich die 
beiden in der Rimbacher Odenwaldhalle zu einer Extra-
schicht. Ganze 24 Mal waren sie außerdem auf Vorberei-

tungslehrgängen in Wiesbaden und Maintal, bei denen 
die Prüflinge unter Anleitung von Dan-Trägern an ihren 
Techniken feilen. Bei HJV-Schatzmeister Werner Mül-
ler (5. Dan) legten sie weitere Extraschichten ein. Blatt 
kennt Müller gut, zu seinen aktiven Zeiten als Kämpfer 
standen sie sich häufig auf der Matte gegenüber.
Einer der Bestandteile jeder Dan-Prüfung (insgesamt 
gibt es fünf Meistergrade, weitere können für besondere 
Leistungen verliehen werden) ist die Kata, eine festge-
legte Abfolge von Bewegungen, bei der besonders auf 
die saubere Ausführung der Techniken geachtet werden 

muss. Die Kata für den ersten Dan sieht 30 Würfe 
vor, die links und rechts gezeigt werden müssen – 
ziemlich viel, vor allem für den, der geworfen wird. 
So kam die Prüfungskommission den beiden „Ol-
dies“ entgegen; sie durften eine Kata mit Selbst-
verteidigungstechniken zeigen, die eigentlich 
erst für den vierten Dan vorgesehen ist. „Aber da 
muss man nicht so viel fallen“, schmunzelt Blatt. 
Trotzdem merkten die beiden, dass man in ih-
rem Alter etwas mehr investieren muss als die 
Jungen. „Allein bis wir die Techniken auswendig 
konnten, ging ein Jahr vorbei“, erinnert sich Blatt. 
Die Reaktionen der anderen Lehrgangsteilneh-
mer sei aber immer positiv gewesen, berichtet 
Hildenbeutel: „Eine 30-Jährige hat mal gesagt: 
,Wenn ich in Eurem Alter noch auf der Matte ste-
he, bin ich froh‘“.
Dann kam schließlich der Prüfungssamstag in 
Maintal. Hildenbeutel und Blatt reisten schon frei-
tags an, um abends noch einmal mit Uwe Geh-
rig zu trainieren, dem Prüfungsbeauftragten und 
Träger des fünften Dan. Blatt war allerdings ge-
handicapt, sein Ellenbogen war verletzt – keine 
guten Voraussetzungen für eine Selbstverteidi-
gungs-Kata, in der viele Armhebel vorkommen. 
Da schlug Gehrig vor, dass die beiden Rimbacher 
die Kata doch mit jeweils anderen Partnern zei-
gen sollten, die ebenfalls dafür trainiert hatten. Es 
ließ sich gut an, die Generalprobe klappte. Zu ih-

rem Erstaunen offenbarte Gehrig den beiden TG-Judoka 
anschließend, dass er den Trainingsdurchgang für die 
Prüfung werten werde, seine beiden Kollegen aus der 
Prüfungskommission seien schließlich auch da gewe-
sen. So mussten Hildenbeutel und Blatt am nächsten 
Tag nur noch den Rest der Prüfung zeigen – Gehrig hat-
te ihnen (und ihrer zweifellos vorhandenen Aufregung) 
ein Schnippchen geschlagen.
„Ich weiß nicht warum, aber ich habe nie daran gezwei-
felt, dass es klappen würde“, sagt Hildenbeutel. Beide 
Judoka sind natürlich stolz auf ihren Meistergrad, aber 
mit Dan-Prüfungen wird es das für die beiden wohl ge-
wesen sein. „Für mich war das ein sauberer Abschluss“, 
meint Hildenbeutel, der nun aber weiter Judo machen 
will – allerdings nur Katatraining. Einmal pro Woche 
wollen er und Blatt ihre Prüfungstechniken wiederholen 
– und vielleicht wird nun sogar eine regelmäßige Trai-
ningsgruppe für weitere Interessierte eingerichtet.

Abteilung Judo

Der lange Weg zum schwarzen Gürtel
Berthold Hildenbeutel (57) und Peter Blatt (65) haben den ersten Judo-Meistergrad

Berthold Hildenbeutel (links) und Peter Blatt 
sind stolz auf den ersten Dan, der sie zum Tra-
gen des schwarzen Gürtels berechtigt.
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„Warum denn in die Ferne schweifen, wenn das 
Gute liegt so nah.“ Diesem Motto folgten die Gym-
nastikfrauen der TG Rimbach und statteten in 
diesem Jahr der nahe liegenden Quadrate- und 
Universitätsstadt Mannheim einen Besuch ab, der 
sich auf zwei Sehenswürdigkeiten beschränkte. 
Das Interesse galt dem bedeutsamen Mannheimer 
Hafen und dem gleichfalls sehenswerten Luisen-
park. 
Am frühen Morgen steuerte die Gruppe mit dem 
Bus in Richtung Mannheimer Hafen. Dort ange-
kommen wurde sie bereits von einem Personen-
schiff erwartet. Nachdem sich 
jeder einen gemütlichen Platz 
ausgesucht hatte, konnte die 
90-minütige Fahrt losgehen. Zu-
sammen mit dem linksrheinischen 
Ludwigshafen bildet der Mann-
heimer Hafen den zweitgrößten 
Binnenhafen Europas mit über 
70 Kilometer Hafenufer und 16 
Tonnen Schiffsgüterumschlag am 
Tag. Sehr beeindruckt waren die 
Frauen von der Größe dieses In-
dustrie- und Handelshafens, der 
sehr eindrucksvoll vermittelte, wie 
der Gütertransport auf dem Was-
ser vonstatten geht. Mannheims 
Hafen ist geradezu ein Kraftwerk 
an Wirtschaftsdynamik. Knapp 
500 Unternehmen sind im Ha-
fengebiet angesiedelt  und bieten 
insgesamt 20 000 Arbeitsplätze. Großes Interes-
se fand auch die Stelle, an der der Neckar in den 
Rhein mündet, der niedrigsten Stelle des Landes 

Baden-Württemberg.
Bereichert durch die vielen Eindrücke fuhren die 
Gymnastikfrauen mit dem Bus in den nahe lie-
genden Luisenpark. Hier fand man sich in kleinen 
Gruppen zusammen, genoss die Fauna und Tier-
welt des abwechslungsreichen Parks, fuhr mit den 
Gondolettas oder gönnte sich ein Mittagessen im 
Skyline - Restaurant, von dem man in einer Höhe 
von 125 Metern einen atemberaubenden Blick auf 
die Stadt, die Rheinebene, den Odenwald und auf 
die Haardt hatte.
Gegen Abend trat die Gruppe den Heimweg an. 

In regem Gesprächsaustauch war man sich einig, 
einen abwechslungsreichen und heiteren Tag ver-
bracht zu haben.

Abteilung Seniorengymnastik

Jahresausflug der Abteilung Seniorengymnastik der TG Rimbach
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Wir, die Frauen der Montagsgymnastik, gratulieren 
unserer Übungsleiterin Martina Henn-Cichos zur 
Hochzeit !!! 

Am Mittwoch, den 15. August 2012 war es endlich 
soweit: „Unsere Martina“ gab „ihrem Kalle“ das Ja-
Wort auf dem Rimbacher Standesamt.

Wir Turnerfrauen der Montagsgymnastik der TG 
Rimbach ließen es uns natürlich nicht nehmen, den 
Sektempfang für das frischvermählte Paar zu or-
ganisieren. Dem Dorfgemeinschaftshaus verliehen 
wir zuvor mit Luftballons, Blumen und vielen Her-
zen ein echtes Hochzeitsambiente.

Kurz vor 11 Uhr erschien das Hochzeitspaar mit 
seinen Gästen und 
wurde von der Stan-
desbeamtin Lilo Fink 
ins Trauzimmer gelei-
tet und dort getraut. 
Ungeduldig erwar-
teten wir die frisch 
Vermählten, die an-
schließend entlang 
unseres Spaliers aus 
bunten Gymnastikrei-
fen und pinkfarbe-
nen Rosen glücklich 
strahlend nach unten 
ins Foyer schritten. 
Dort wurden sie von 
Riesenseifenblasen 
romantisch einge-
hüllt. Als erste Aufga-
be ihres Ehelebens 

mussten Martina und Kalle dann begleitet von 
flotter Musik das Riesenherz zum Saal aus einem 
Betttuch ausschneiden und dieses anschließend 
durchschreiten, ehe sie ihren Brauttanz zur Schla-
germusik von „Er gehört zu mir““ von Marianne Ro-
senberg tanzen durften – natürlich begleitet und 
angefeuert von der großen Gästeschar. Anschlie-

ßend überbrachte der gesamte Vorstand der 
TG Rimbach, allen voran Bürgermeister und 
TG-Vorsitzender Holger Schmitt, sein Vater, 
der Ehrenvorsitzende Erich Schmitt, Joachim 
Wittke und Gisela Pfeifer die Glückwünsche 
der Turngemeinde. Vor der weiteren Gratula-
tionskur wurden alle Gäste von uns Gymna-
stikdamen aufgefordert, ganz im Sinne von 
Martina, ein paar gymnastische Lockerungs-
übungen zum bekannten Fliegerlied mit dem 
Refrain „So a schener Tog“ zu absolvieren. 
Danach genossen alle den Sekt und die vor-
bereiteten Häppchen umso mehr.

Als das Brautpaar und die Hochzeitsgesell-
schaft sich zum Mittagessen verabschiede-
ten, hatten wir Turnerfrauen Gelegenheit, 
die leckere Torte, die uns unsere großzügige 
Übungsleiterin als Dankeschön überreicht 
hatte, zu verspeisen. 

An dieser Stelle wünschen wir Martina und Kalle 
nochmals von Herzen ein langes, harmonisches 
und glückliches Eheleben.

Für die Turnerinnen der Montagsgymnastik
Silvia Hantke

Abteilung Montagsgymnastik

!!!   Achtung:  Brautalarm in der TG Rimbach   !!!
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Am 06. Oktober 2012 fand nach 5 Jahren wie-
der eine Aufführung der Jazztanzabteilung in der 
Südhessenhalle in Reisen statt. Rund 500 Zu-
schauer waren gekommen, um die Show „Dance 
Art & Voices“  mit 150 großen und kleinen Tän-
zern anzusehen. Elf Tanzgruppen traten auf die 
Bühne und führten vor, was sie seit Anfang des 
Jahres einstudiert haben. 
Das Publikum wurde auf eine Reise verschie-
denster Facetten des Tanzes entführt. Kinder-
tanz, Latinjazz, Showtanz, Musicaljazz oder Hip-
Hop, die abwechslungsreichen Choreografien 
mit unterschiedlichsten Musikstücken begeisterten 
das Publikum.
Das Thema der Tänze wurde durch passende Kos-
tüme  und Outfits noch besser umgesetzt, so fan-
den sich Gespenster, Wetterfrösche, Alladdins, Pi-
raten aus der Karibik, coole Hip-Hopper oder echte 
Latinas auf der Bühne wieder. Egal ob Anfänger 
oder fortgeschrittener Tänzer, allen Mitwirkenden 
sah man den Spaß am Tanzen an und die Tänze 
wurden synchron und ausdrucksstark präsentiert.
Die Stimmung im Saal war hervorragend und die 
Gruppen wurden entsprechend mit viel Applaus für 
ihre tollen Darbietungen belohnt.
An diesem Abend trat auch die Jugendmusikschu-

le auf. Vocalcoach Lorna Dooley, eine Vollblutmu-
sikerin, begleitete die Mädchen auf ihrer Gitarre.  
Ihre vier Schülerinnen sangen aktuelle Songs und 
ernteten verdient großen Applaus. 
Zum Abschluss kamen nochmal alle Mitwirkenden 
auf die Bühne, um gemeinsam mit ihrer Trainerin 
den Finaltanz aufzuführen. Es war ein gelungener 
Abend!
Ich bedanke mich bei allen Jazztänzern für das 
vergangene schöne Tanzjahr und die gelungene 
Veranstaltung und wünsche euch und euren Fami-
lien, ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, 
neues Jahr!

Katja Knapp

Abteilung Jazztanz
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Die TG Rimbach sucht Dich!
Übungsleiter(in) für das 

Kleinkinder-Turnen gesucht!!! 
Wer hat Zeit und Lust, uns als Übungsleiter(in) im Kleinkinderturnen zu 
unterstützen und nach einer Einarbeitungsphase eine Gruppe zu über-
nehmen?
Im Moment werden jeweils montags und mittwochs zwischen 14.45 und 
17.30 Uhr insgesamt 6 Kleinkinderturngruppen angeboten. Es erwarten 
Dich viele muntere Kinder im Alter von 1-6 Jahren, die entweder alleine 
(Purzelturnkinder zwischen 3,5 und 6 Jahren) oder zusammen mit ihren El-
tern, Omas oder anderen Betreuungspersonen (Krabbel- und Eltern- Kind-
Gruppen) zum Turnen kommen. Die Kinder möchten gerne singen, spie-
len, toben und an Geräteaufbauten klettern. Die Turnabteilung garantiert 
den Übungsleitern Aus- und Fortbildungsmaßnahmen sowie eine kleine 
Aufwandsentschädigung. Auch Neueinsteiger sind herzlich willkommen. 
Bitte meldet euch bei Interesse bei unserer Abteilungsleiterin Hildegard 
Schmidt  (Tel. 06253-5938)

Abteilung Kinderturnen

HELP!

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen eifri-
gen Turnkindern bedanken, die alleine oder mit 
ihren Mamas, Papas oder Großeltern zu uns in 
die Turnstunden gekommen sind. Wir hatten das 

ganze Jahr über viel Spaß. Wir Übungsleiterinnen 
mit unseren Helferinnen wünschen allen eine frohe 
Weihnachtszeit und einen guten Start in das neue 
Turnjahr 2013.
Hilde, Claudia, Daiva, Isabel, Dana, Martina und Heidi
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Rückenschmerzen sind die Zivilisationskrankheit 
Nummer 1. Fast jeder dritte Deutsche leidet darun-
ter. Etwa 20 Prozent aller Krankschreibungen und 
45 Prozent aller vorzeitigen Rentenanträge gehen 
auf das Konto von Rückenbeschwerden. Schuld 
daran ist zu einem großen Teil unsere Lebenswei-
se: Wir bewegen uns zu wenig, sitzen zu viel – im 
Beruf und in der Freizeit. Die meisten Rückenbe-
schwerden lassen sich durch regelmäßige, geziel-
te Gymnastik und wirbelsäulengerechtes Verhalten 
bei der Hausarbeit, in Freizeit und Beruf vermei-
den. Selbst bei starken Rückenbeschwerden und 
Verschleißerscheinungen kann man dadurch häu-
fig noch Linderung erzielen. Dazu heißt es aller-
dings: Konsequent sein, sich regelmäßig Zeit für 
Gymnastikübungen nehmen und in jeder Alltagssi-
tuation daran denken, wie man seine Wirbelsäule 
möglichst wenig belastet. Es dauert zwar einige 
Zeit, bis einem dies in „Fleisch und Blut“ überge-
gangen ist, aber es lohnt sich. 
Bei der Turngenossenschaft Rimbach gibt es schon 
seit Jahren die Abteilung Rücken- und Wirbelsäu-
lengymnastik, welche sehr aktiv im Bereich des Ge-
sundheitssports ist. Ab sofort wird unter dem Motto 
„Fit ab 50“ in einer neuen Gruppe freitags abends 
eine gezielte Rücken- und Wirbelsäulengymnastik 
angeboten. Die Übungsstunden finden zunächst 
von 19 bis 20 Uhr im Gymnastikraum der Oden-
waldhalle statt. Nach den Herbstferien werden sie 

eine Stun-
de vorver-
legt und 
sind dann von 18 bis 19 Uhr. Die Übungsstunden 
sind für Frauen und Männer gleichermaßen ge-
eignet. Es handelt sich hier um ein Dauerangebot 
über das ganze Jahr. Die Zertifizierung der gesetz-
lichen Krankenkassen liegt vor. Deshalb ist eine 
Bezuschussung durch die Krankenkassen mög-
lich. Die neuen Übungsstunden freitags abends 
ergänzen das bereits bestehende Angebot an prä-
ventiver Rücken- und Wirbelsäulengymnastik der 
TG Rimbach. Bislang finden jeden Mittwochabend 
Übungsstunden im neuen TG-Sportzentrum statt. 
Diese bleiben natürlich auch weiterhin bestehen.
Die Sportstunden stehen unter der fachkundigen 
Leitung des erfahrenen Übungsleiters Manfred 
Fath. Er sorgt immer für ein interessantes, ab-
wechslungsreiches Programm, das er zudem mit 
entspannender Hintergrundmusik unterlegt. Wer 
Lust hat, etwas für seinen Rücken und die Wirbel-
säule zu tun, ist herzlich willkommen. Eine vorhe-
rige Anmeldung ist nicht nötig. Jeder kann einfach 
mal reinschnuppern und freitags von 19 bis 20 Uhr 
(nach den Herbstferien von 18 bis 19 Uhr) in die 
Odenwaldhalle kommen.
Für Rückfragen steht aber auch gerne die Abtei-
lungsleiterin Inge Thron (Tel. 06253/7387) zur Ver-
fügung.

Liebe Mitglieder aller 
Gesundheitsabteilungen,

wir wünschen Euch und Euren Familien eine gesegnete 
Weihnachtszeit, ein frohes Fest 

und einen gesunden Jahresbeginn. 
Wann die einzelnen Abteilungen im Jahr 2013 

mit ihrem Übungsbetrieb beginnen, erfahrt Ihr in den letzten 
Übungsstunden vor der Weihnachtspause.

Bis dahin grüßen Euch recht herzlich

Gerda Gärtner für die Arthrose-Sportgruppe,
Inge Thron für die Rücken u. Wirbelsäulensportgruppen / Fit ab 50

Georg Niedermayer für die Herz – Sportgruppe
Gisela Pfeifer für die Diabetes-Sportgruppe

Abteilung Fit ab 50

Neue Übungsgruppe „Fit ab 50“ 
bei der TG Rimbach
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Es ist das Hauptfest im Jahreskalender des Turn-
gaus Bergstraße, das Bergsträßer Turnfest. Am 
16.und 17.Juni fand dieses Großereignis in Rim-
bach statt. Nach 2000 und 2006 hat sich die TG 
Rimbach bereit erklärt dieses Wochenende auszu-
richten. Am Samstag wurde das Turnfest um 13:00 
Uhr im Rimbacher Station durch den TG Vorsitzen-
den Holger Schmitt, Sportkreisvorsitzender Günter 
Bausewein und den Ersten Kreisbeigeordnete Vol-
ker Buser eröffnet.
Nachdem das Turngau Banner feierlich vom vor-
hergehenden Ausrichter, dem TV Fürth an die TG 
Rimbach übergeben wurde, konnte die Veranstal-
tung beginnen. Sportlich eröffnet wurde die Ver-
anstaltung durch die Jazz-Tanzgruppe unter der 
Leitung von Katja Knapp. Anschließend fand in der 
Odenwaldhalle ein Hobby-Volleyballturnier statt. 
Auch unsere Hobbyabteilung hatte eine Mann-
schaft angemeldet. Zur Freude aller Rimbacher hat 
diese Mannschft den ersten Platz erreicht. Gleich-
zeit konnte auch die Bevölkerung an einem Wir-
belsäulenworkshop im Station teilnehmen. Ebenso 
fanden hier ein Völkerballturnier, ein Showgrup-
pen-Wettkampf und ein Rope Skipping workshop 
statt. Im TG Sportzentrum konnte man den neuen 
Trendsport Zumba kennenlernen.  

Unbestrittener Höhepunkt war am Sonntag das 
Kinderturnfest im Drei und Vierkampf, gestaffelt 
nach Schwierigkeitsgrad und Alter. 
Zwar musste der Beginn der Veranstaltung zu-
nächst wegen Regens um eine Stunde verschoben 
werden, dafür entschädigte später bestes Wetter. 

Es kamen  ca. 
600 teilneh-
mende Kin-
der aus etwa 
35 Vereinen. 
Hinzu kam-
men Betreu-
er und Eltern, 
so dass die 
TG ca. 1.200 
Gäste betreuen 
und verpflegen 
musste. Trotz Regens gelang es uns sieben Gerä-
tebahnen im Station herzurichten. Neben den Tur-
nern kämpften noch Gymnastinnen um Punkte und 
um die begehrten Plätze auf dem Siegerpodest in 
der Odenwaldhalle.
Nach den Wettkämpfen am Vormittag, begann 
pünktlich um 13:30 der Einmarsch der Vereine und 
des Gauvorstandes, begleitet von den Klängen 
des Spielmannzuges der Freiuwilligen Feuerwehr 
Rimbach. Damit begann der Festnachmittag mit 
der Übergabe der Erinnerungsbänder, einer ge-
meinsamen Gymnastik, der Vereinsmannschafts-
pokalralley, Vereinsvorführungen der Kinder und 
abschließend gegen 15:00 Uhr die Siegerehrung. 
Nicht nur die Teilnehmer haben im Rimbacher Sta-
tion im Kampf um die Leistungspunkte ordentlich 
geschwitzt. Auch im Hintergrund rann so manche 
Schweißperle. Um solch ein Großereignis rei-
bungslos über die Bühne zu bekommen, ist viel 
Einsatz notwendig. Im Vorfeld mussten zusätzliche 
Turngeräte herbeigeschafft und aufgebaut werden. 
Auch die Verpflegung für die hungrigen Sportler 
und die Gäste musste funktionieren. Das Technik-
Team muss sich um die Erfassung der Ergebnisse 
im Computer kümmern.
Rund 60 Helfer aus allen Abteilungen und den Fa-
milien der Rimbacher Turnkinder haben an diesen 
beiden Tagen intensiv zusammengearbeitet, um 
diese Veranstaltung zu einem Erlebnis für die Teil-
nehmer zu machen. Von den TG Mitgliedern aus 
allen Abteilungen kamen Kuchenspenden. Dazu 
kamen noch kiloweise Würstchen und Brötchen 
und natürlich Getränke. 
In vielen Sitzungen hat das achtköpfige Planungs-
kommitee organisiert, delegiert und eingeteilt. 
An dieser Stelle noch einmal vielen Dank an all die 
Helfer, die zum Gelingen dieser Veranstaltung mit-
gewirkt haben. 

Abteilung Turnen

Die TG Rimbach war Ausrichter 
für das Bergsträßer Turnfest 2012
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Der erste und zweite Vor-
sitzende gratulieren dem 
Vorstandsmitglied Gisela 
Pfeifer zum 70. Geburts-
tag und wünschen weiter-
hin viel Tatkraft und Ge-
sundheit.  

In diesem Sinne auch al-
les Gute von der Redakti-
on und bleibe auch weiter-
hin so jung und lebhaft wie 
bisher.

Herzlichen
Glückwunsch!

Geburtstage und Jubiläen

       Joachim Wittke		  Gisela Pfeifer		  Holger Schmitt



 

 

Alle 45 Minuten erhält in Deutschland ein Patient die Diagnose „Leukämie“. Bezogen auf alle Blutkrebs-
Erkrankungen vergehen sogar nur 16 Minuten zwischen zwei Diagnosen. Unter den Betroffenen sind zahlreiche 
Kinder und Jugendliche, wie der 14-jährige Jakob aus Rimbach. Wie Jakob haben viele nur eine Heilungschance 
durch eine Stammzellspende, finden jedoch leider keinen Spender. Aus diesem Grund organisiert eine Gruppe 
aus Arbeitskollegen von Jakobs Vater gemeinsam mit der DKMS eine Aktion zur Gewinnung neuer potenzieller 
Stammzellspender! Vielleicht sind Ihre Stammzellen die Rettung für einen Patienten. Mörlenbachs Bürgermeister 
Lothar Knopf und Rimbachs Bürgermeister Holger Schmitt unterstützen die Aktion mit ihrer Schirmherrschaft! 

 

WENIGE MINUTEN FÜR DICH. 
EINE ZUKUNFT FÜR MICH! 
  

WERDEN SIE STAMMZELLSPENDER! 
 REGISTRIERUNG: 
Am Sonntag 23.12.2012 von 10:00 bis 16:00 Uhr 
Bürgerhaus Mörlenbach 
Schulstr. 1 
69509 Mörlenbach 
 
GELDSPENDE: 
Sparkasse Starkenburg       Volksbank Weschnitztal 
DKMS Spendenkonto: 80 54 869      DKMS Spendenkonto: 64 49 000 
BLZ: 509 514 69        BLZ: 509 615 92 
 

TG RIMBACH 15

Aufruf an alle TG Mitglieder

Wir helfen mit!

TG hilft mit

23.12.2012
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(emm) Sowohl bei Deutschen als auch bei Süd-
deutschen Meisterschaften waren Leichtathleten 
der TG Rimbach am vergangenen Wochenende 
erfolgreich. Bei den Süddeutschen Meisterschaf-
ten in Wetzlar war am Samstag, dem 18. 8., David 
Wecht am Start. Der 3. der hessischen Meister-
schaften über 400 m ging dieses Mal fremd und 
trat im Hochsprung an. Daß er auch dieses Metier 
ganz gut beherrscht, wies der 17-Jährige mit 1,86 
m und dem 7. Platz eindrucksvoll nach, dabei wa-
ren auch zwei Versuche über 1,89 m nur knapp ge-
rissen. Am Sonntag dann war der Viernheimer im 
Rimbacher Trikot, Marco Wühler bei den Aktiven im 
Hochsprung aktiv. Obwohl mittlerweile voll im Be-
ruf, und damit kaum noch im Training, gelang es 
dem 27-Jährigen, genau zum richtigen Zeitpunkt 
in Form zu kommen. Denn mit übersprungenen 
2,03 m erzielte er seine Saisonbestleistung. Die-
se brachte ihn höhengleich mit dem Frankfurter 
Wannemacher auf den 2. Platz. Bei den Deutschen 
Meisterschaften in den Blockwettkämpfen in Wesel 
am Niederrhein traten die beiden 14-jährigen Nico-
la Ader und Lea Schumacher an. Der hessischen 
Vizemeisterin Ader wurden dabei im Block Sprint/

Sprung bessere Chancen eingeräumt als der nur 
als 19. gemeldeten Schumacher. Allerdings hatte 
Coco (Spitzname von Nicola Ader) dann gleich im 

Abteilung Leichtathletik

Rimbacher Leichtathleten bei Deutschen und 
Süddeutschen Meisterschaften erfolgreich
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Weitsprung ihre liebe Not, einen gültigen Sprung in 
die Grube zu bekommen, denn ihre beiden ersten 
waren übertreten.
Mit dem letzten Versuch schaffte sie dann noch 
4,98 m und konnte damit noch einigermaßen zu-
frieden sein. Über die 80 m Hürden klappte es dann 
auch nicht wie gewünscht, so dass nach 12,78 Sek. 
schon ein gewisses Defizit gegenüber ihrem Resul-
tat von den „Hessischen“ bestand. Als dann auch 
noch der Hochsprung, ihre Schokoladendisziplin in 
der sie immerhin Hessische Meisterin ist, mit ledig-
lich 1,52 m (PB 1,63 m) beendet wurde, schienen 
alle Hoffnungen auf eine vordere Platzierung in 

weiter Ferne. Die 13,65 Sek., über 100 m waren im  
Rahmen und der abschließende Speerwurf brachte 
noch schwache 22,91 m. Zum Glück lief aber auch 
bei den Konkurrentinnen nicht alles nach Wunsch, 
sodaß schließlich doch noch ein versöhnlicher 7. 
Platz mit 60 Punkten weniger als bei den Hessi-
schen heraussprang. Lea Schumacher hatte auch 
nicht ihren besten Tag. Im Block Lauf erzielte sie 
folgende Resultate: 100 m: 13,98 Sek., 80 m Hür-
den: 13,80 Sek., Weitsprung: 4,36 m, Ball: 35,50 
m und über 2.000 m (bei glühender Hitze) 7:29,93 
Min. Damit landete sie auf Platz 29.

Rimbacher bei HLV-U 20- und U 16-Meisterschaften

Rimbacher Leichtathleten bei den HM in 
den Blockwettkämpfen

emm) Drei Medaillen und einige gute Platzierun-
gen waren die Ausbeute der Leichtathleten der 
TG Rimbach bei den Hessischen Meisterschaften 
der U 20 und der U 16. Einen tollen Auftakt hatte 
dabei Nicola Ader (14), die im Hochsprung nach 
hartem Kampf mit 1,63 cm und neuer Bestleistung 
(bisher 1,59 m) den Titel gewann. Der 19-jährige 
Lukas Baum fügte dem im Speerwerfen mit 47,24 
m ein Bronzemedaille hinzu ebenso wie David 
Wecht (17), der in der älteren Altersklasse in 51,43 
Sek. über 400 m ebenfalls Dritter wurde. Am zwei-

ten Tag ging es speziell für Nicola Ader weniger 
gut los, als sie mit dem falschen Bein an die ers-
te Hürde des 80-m-Hürden-Laufes kam und damit 
keine Chance mehr hatte auf den erhofften End-
lauf. Johannes Ader (18), der wegen einer leichten 
Verletzung z. Zt. nicht auf seiner Spezialstrecke, 
den 400 m Hürden, unterwegs ist, lief die 800 m. 
Dort schrammte er knapp an einer Bronzemedail-
le vorbei und wurde in 2:01,98 Min. Vierter. Fünf-
ter wurde Moritz Schumacher im Hochsprung mit 
übersprungenen 1,84 m.

(emm) Licht und Schatten gab es für die Starter der 
TG Rimbach bei den Hessischen Meisterschaften 
in den Blockwettkämpfen in Darmstadt am 23. 6. 
Es fing schon damit an, dass sich Lea Schuma-
cher (14) vor Beginn der  Wettkämpfe beim Warm-
machen den Fuß umtrat und nur unter Schmer-
zen überhaupt beginnen konnte. Immerhin stand 

sie den gesamten Fünfkampf durch und wurde 
noch mit Platz 6 belohnt, was allerdings nicht ihr 
Anspruch war, denn sie war als Zweite gemeldet 
gewesen und hatte schon bei den Südhessischen 
Meisterschaften die Qualifikation für die Deutschen 
Meisterschaften geschafft. 
Ebenfalls vom Pech verfolgt war Lisa Walz. Die 
15-Jährige war nach Ball und Hürdenlauf ganz gut 
im Kampf um die vorderen Plätze gelegen. Dann 
hatte sie aber zwei ungültige Weitsprünge und vor 
dem dritten und letzten Versuch hatte jemand ihre 
Anlaufmarke weggenommen. Die Folge war natür-
lich ein weiterer ungültiger Versuch und damit das 
Ende des Wettkampfes. 
Besser lief es für Nicole Jäger im Blockwettkampf 
Lauf der 14-Jährigen. Dabei stellte sie fast ihr Er-
gebnis von den Südhessischen Meisterschaften 
ein, die sie gewonnen hatte. Dass sie nicht mehr 
als die 2.426 Punkte machte, mit denen sie Dritte 
wurde, lag vor allem am 2.000-m-Lauf, in dem sie 
27 Sekunden langsamer war als vor drei Wochen. 
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Dazwischen lag allerdings eine Verletzung, die sie 
10 Tage komplett außer Gefecht gesetzt hatte und 
auch die übrige Zeit nur ein sehr eingeschränktes 
Training zuließ. Umso erstaunlicher waren ihre gu-
ten Leistungen vor allem im Weitsprung (4,76 m) 
und über die 80 m Hürden (12,86 Sek.).
Ebenfalls um die „Quali“ für die Deutschen Meister-
schaften wollte Nicola Ader (14) im Blockwettkampf 
Sprint kämpfen neben einer guten Platzierung bei 
den „Hessischen“ natürlich. Bei den Südhessischen 
hatte sie diese nämlich bei ihrem Sieg noch um 32 
Punkte verfehlt. Nach unbefriedigendem Auftakt 
mit 4,66 m im Weitsprung setzte sie allerdings zu 
einer Aufholjagd an, die mit ausgezeichneten 12,58 
Sek. über die 80 m Hürden begann, über 25,26 m 
mit dem Speer und 13,40 Sek. über 100 m bis zu 
tollen 1,59 m im Hochsprung führte. Damit erzielte 
sie 2.608 Punkte, wurde Hessische Vizemeisterin 

und übertraf die „Quali“ für die Deutschen Meister-
schaften um 33 Punkte.
Die Mannschaft mit Nicola Ader, Nicole Jäger und 
Lea Schumacher erzielte 7.387 Punkte und wurde 
Vierte. Bei normalem Verlauf mit einer gesunden 
Lea Schumacher oder einer kompletten Lisa Walz 
hätten sie die Mannschaft gewinnen können, sie la-
gen keine 180 Punkte hinter den Siegern aus Kas-
sel, zur Bronzemedaille fehlten 27 Punkte…… 

Ergebnisse:
Nicole Jäger (14): 
100 m 13,87 Sek., 80 m Hürden 12,86, Weitsprung 4,76 m, 
Ball 35,00 m, 2.000 m 7:56,62 Min.
Lea Schumacher (14): 14,16/13,89/4,53/35,50/7:38,56
Lisa Walz (15): 13,63/13,59/38,50/0/Aufgabe

(emm) Die junge Nachwuchssprinterin der TG Rim-
bach, Nicole Jäger, hatte im Rahmen eines Ferien-
aufenthaltes in Jamaika die Gelegenheit, einen Teil 
der Sprintelite der karibischen Insel kennenzuler-
nen. Dank der guten Kontakte ihres Vaters Andreas 
war es möglich, den Weltklasseläufern beim Trai-
ning in Kingston zuzusehen. Dabei war die junge 
Läuferin erstaunt, unter welch primitiven Bedingun-
gen Olympiasieger wie Shelly-Ann Fraser (Olym-
piasiegerin über 100 m 2012 in London), Asafa Po-
well und Nesta Carter (beide Olympiasieger  4x100 
m 2012 in London) und andere Spitzenläufer trai-
nieren. Auf einer Stoppelwiese, in die einige Bah-
nen eingekratzt sind, absolvieren die Athleten von 
5 bis 7 Uhr vor den Vorlesungen an der Uni Kings-
ton um 8 Uhr ihre erste Trainingseinheit. 
Dabei ergab sich auch die Chance, einige Bilder 
zu schießen, wobei Nicole auch auffiel, dass die 
Olympiasiegerin nicht größer ist als sie selbst. 
Lediglich Sechsfach-Olympiasieger Usain Bolt war 
nicht zugegen, weil er zu einem PR-Termin in Rio 
weilte. Aber er versäumte es nicht, zwei signierte 
Poster für Nicole zu hinterlassen.

Für die meisten der Rimbacher Leichtathleten war 
am letzten Wochenende im heimischen Stadion 
der Kreismehrkampf der Saisonabschluß 2012. 
Und die meisten verabschiedeten sich auch mit 
guten Leistungen. Allen voran ist sicher der 18-jäh-
rige Martin Moruzgala zu nennen, der im Rahmen 

seines Fünfkampfes, in dem er auch Kreismeister 
wurde, im Hochsprung beachtliche 1,82 m erzielte. 
Auch Maximilian Walz zeigte noch gute Leistungen 
über 100 m (11,97 Sek.) und 400 m (54,61 Sek.). 
Er gewann auch den Fünfkampf der B-Jugend. Ein 
gutes Kugelstoßergebnis lieferte Alexander Belger 

Nicole Jäger bei Jamaikas Sprintelite

Kreismehrkampfmeisterschaften 2012
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Ergebnisse:
Männliche Jugend A, Fünfkampf: 
1. Martin Moruzgala (94): 2.793 P., 
12,39/56,21/1,82/9,94/5,67
2. Christian Menzel (93): 2.603 P., 
12,49/57,22/1,62/9,95/4,99

Männliche Jugend B, Fünfkampf:
1. Maximilian Walz (95): 2.743 P., 
11,97/54,61/1,58/10,15/5,72
6. Alexander Belger (96): 1.640 P., 
14,12/70,08/1,30/13,87/4,20
7. Jens Schmitt (96): 1635 P., 
14,05/67,82/1,46/9,92/4,57

Weibliche Jugend U 16, W 14, Vierkampf:
1. Nicola Ader (98): 
1.985 P., 13,64/1,58/8,44/4,72
2. Angelika Langer (98): 
1.832 P., 14,63/1,54/8,26/4,31
3. Nicole Jäger (98): 
1.768 P., 13,58/1,38/6,85/4,46
4. Anna Bitsch (98): 
1.753 P., 14,12/1,30/9,35/4,19
7. Jana Nicklas (98): 
1.556 P., 14,70/1,26/7,23/3,87
8. Annike Buß (98): 
1.254 P., 16,66/1,18/5,97/3,37

W 15, Vierkampf:
2. Walz, Lisa (97): 1.855 P., 13,73/1,38/8,03/4,86
W U 14, Vierkampf W 13:
2. Leoni Binz (99): 1.733 P., 10,89/1,31/32,50/4,45

Schüler M 11, Dreikampf:
1. Jörn Eckhardt (01): 985 P., 8,08/33,50/3,82
2. Aaron Schepp (01): 882 P., 9,04/37,00/3,53
3. Sebastian Möbert (01): 859 P., 8,67/30,50/3,48

(emm) Schon am ersten Tag der Südhessischen 
Mehrkampf-Meisterschaften in Reinheim waren 
die Athleten der TG Rimbach recht erfolgreich. 
So gewann Martin Moruzgala den Fünfkampf 
der männlichen Jugend A mit 2.694 Punkten 
(12,36/5,87/9,95/1,70/ 56,86). Den Fünfkampf der 
männlichen Jugend B gewann der 16-jährige Jo-

nathan Ader mit 2.823 Punkten  
(12,50/6,23/9,82/1,76/55,93). 
Dabei gelang ihm das Kunst-
stück, in allen 5 Disziplinen 
neue persönliche Bestleistun-
gen aufzustellen. 
Die Schülerinnen der U 16 
mußten im Siebenkampf ohne 
Nicola Ader antreten. Diese 
war in Waiblingen für Hessen 
am Start im Hoch- und Drei-
sprung beim Länderkampf 
gegen Württemberg und Bay-
ern. Den Hochsprung brach 
sie nach übersprungenen 1,50 
m bei rutschigem Untergrund 
nach mehreren Ausrutschern 
ab und in ihrem ersten Drei-
sprungwettkampf erreichte sie 
als Ersatz für eine nicht er-
schienene Athletin respektable 
10,21 m.
So waren Lisa Walz (15), Ni-
cole Jäger (14) und Anna Bitsch 
(14) im Einsatz. Und diese drei 
gewannen, was es für sie zu 

gewinnen gab. Lisa war im Siebenkampf der W 
15 mit 3.246 Punkten erfolgreich (13,33/1,33/7,86
/13,77/5,11/20,39/2:33,81). Noch 32 Punkte mehr, 
nämlich 3.278 P. erzielte Nicole Jäger und siegte in 
der jüngeren Altersklasse (12,65/1,45/7,19/13,63/4
,72/19,13/2f:35,27). vor ihrer Mannschaftskamera-
din Anna Bitsch, 3.059 P. (15,07/1,42/9,82/14,10/
4,29/13,44/2:41,17). Auch die Mannschaft gewan-
nen diese drei mit 9.583 P. vor dem TV Trebur dem 
ASC Darmstadt.
Den am Samstag begonnenen Zehnkampf be-
endeten Moritz Schumacher (18) und Maximilian 
Walz (17) am Sonntag ebenfalls erfolgreich. Beide 
gewannen ihre jeweilige Altersklasse A- bzw. B-
Jugend. Moritz Schumacher erzielte 5.453 Punkte 
(12,23/ 5,65/10,96/1,70/55,57/16,41/27,97/3,60/41
,15/4:54,41), wobei seine beste Leistung nach dem 
Ausrutscher im Hochsprung (nur 1,70m) sicher die 
3,60m im Stabhochsprung sind. Maximilian Walz 
kam auf 4.377 Punkte (11,95/5,71/9,25/1,61/56,86/ 
19,18/24,94/2,70/25,84/5:21,64). So kehrte ein 
sehr zufriedener Trainer Fritz Emmert mit sieben 
ebenso zufriedenen Athleten und sieben Titeln 
nach Rimbach zurück.
An anderer Stelle, nämlich in Heuchelheim/Pfalz, 
waren Gudrun Emmert und Lukas Baum bei den In-
ternationalen Deutschen Meisterschaften im LSW 
Spezialsport am Start. Dabei gewann Gudrun Em-
mert den Titel in der W 55 im Schleuderballwerfen 
mit 36,37 m. Anschließend siegte sie auch noch im 
Steinstoßdreikampf (3/5/7,5 kg)mit 27,34 m. Lukas 
Baum gewann den Schleuderballwettkampf der A-
Jugend mit 58,75 m. 

mit 13,87 m ab. Den Vierkampf der weiblichen U 
16 gewann Nicola Ader mit u.a. 1,58 m im Hoch-
sprung. Auch die Mannschaft der TG Rimbach 
gewann ihre Altersklasse (Nicola Ader, Angelika 
Langer, Nicole Jäger,Anna Bitsch, Lisa Walz). Die 
weiblichen Schülerinnen der U 14 gewannen auch 

die Mannschaftswertung mit Leoni Binz, Gina Deu-
trich, Luisa Schmitt, Clarissa Schmitt und Isabell 
Driemer. Die Schüler M 11 gewann Jörn Eckhardt 
vor seinen Vereinskameraden Aaron Schepp und 
Sebastian Möbert.

Rimbacher Leichtathleten bei den Südhessischen Meisterschaften

Weibliche Jugend U 18 Dreikampf: 
6. Sonja Schmitt (96): 
1.168 P., 15,10/8,83/3,84
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Einladung

18.01.2013
19 Uhr
TG-Sportzentrum

Neujahrsempfang 

mit Sportlerehrung  

2013
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An:

Zuname: ______________________________ Vorname: _____________________

Straße: ______________________________ Nr.: _______

PLZ: ____________ Ort: _____________________________

Telefon: _______________________ geb.am: _____________________

E-Mail: _________________________________________

Hiermit erkäre ich meinen Beitritt ab Monat / 20 __

GESUNDHEITSSPORT
О  Arthrose О  Badminton О  Radsport

О  Diabetes О  Ballett О  Schach

О  Herzsport О  Bodyforming О  Seniorengymnastik

О  Rücken-/Wirbelsäulengymn. О  Fit ab 50 О  Sportkegeln

О  Frauengymnastik О  Turnen

О  Jazztanz О  E&K- Krabbel

О  Jedermannsport О  E&K-Purzelturnen

О  Judo О  Volleyball

О  KungFu О  Volleyball-Hobby

О  Leichtathletik О
О  Nordic-/Venenwalking О  Pass.Mitgliedschaft

Falls zutreffend:
Ich bin bereits Mitglied in Abteilung: __________________ und verbleibe es weiterhin          O JA     O NEIN 

Andere Familienmitglieder (Mann / Frau / Sohn / Tochter / Geschwister) sind bereits Mitglied   O JA     O NEIN

Der Beitrag wird halbjährlich (Jan. / Juli) gemäß Beitragsordnung durch Lastschrift eingezogen.

Die Aufnahmegebühr beträgt 10,- ¤ und wird zusammen mit der ersten Beitragszahlung eingezogen von Konto

Nr._____________________ beim Bankinstitut _____________________________       BLZ ______________

Kontoinhaber (sofern abweichend vom Antragssteller): ___________________________________________

Der VEREINSAUSTRITT ist nur zum 30.06. oder 31.12. möglich und 4 Wochen vor Austrittstermin schriftlich
der Geschäftsstelle mitzuteilen; andernfalls läuft die Mitgliedschaft und Beitragszahlung bis zum nächsten
Austrittstermin gemäß Beitragsordnung weiter.

___________ _____________________________       _____________________________
Datum

(bei Minderjährigen Erziehungsberichtigter)

              www.tg-rimbach.de lsb h Nr.36165
BEITRITTSERKLÄRUNG zur TG 1886 RIMBACH e.V.

TG Rimbach, Geschäftsstelle, Kleiststraße 1, 64668 Rimbach

(Kontoinhaber)

Unterschrift                            Unterschrift

für folgende Abteilung:

        BREITEN- und LEISTUNGSSPORT

        (bitte ankreuzen)

 2012/12 Beitrittsformular

Mitgliedschaft
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Antrag 
auf Jugendbeitrag für Jugendliche über 18 Jahre 
 
Name:               
 
 
Anschrift              
 
 
Geburtsdatum:     Abteilung:         

 
Ich versichere hiermit wahrheitsgemäß, dass mein oben genanntes Kind noch kindergeldberechtigt ist 
und beantrage weiterhin den Jugendbeitrag. Mir ist bekannt, dass diese Erklärung nach 2 Jahren zu 
erneuern ist, da andernfalls der Erwachsenenbeitrag in Kraft tritt. 
 
 

               
Ort / Datum        Unterschrift eines Elternteils 
 
Zu senden an: 

Änderungsmitteilung 
 
Name (ggf. Geburtsname):            
 
 
Anschrift              
 
 
Tel.:     Kontonummer:         
 
 
Bankverbindung:       BLZ:       
 
Bei Abteilungswechsel: 
• Ich verlasse die Abt.:      und wechsele in die Abt.:      
 
• Ich bleibe in der Abt.:      und besuche zus. die Abt.:      
 
               
Ort / Datum        Unterschrift eines Elternteils 
 

Zu senden an: 

Büro: dienstags 9.00 - 11.00 Uhr 
Tel.: 06253 - 806118 
Email: mv-tgrimbach@web.de 

Turngenossenschaft 1886 Rimbach e.V. 
Kleiststrasse 1 
64668 Rimbach

Büro: dienstags 9.00 - 11.00 Uhr 
Tel.: 06253 - 806118 
Email: mv-tgrimbach@web.de 

Turngenossenschaft 1886 Rimbach e.V. 
Kleiststrasse 1 
64668 Rimbach
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Übungszeiten

T G  -  Ü B U N G S Z E I T E N   für  FREIZEIT- und BREITENSPORT   

ABTEILUNG WAS? WO? WER?
Tag Zeit

BADMINTON Badminton Mo 19.30 - 21.30 Odenwaldhalle Männer und Frauen
Dirk Strohmer, Tel.85984

BODYFORMING Bodyforming Di 08.30 - 10.00 Odenwaldhalle Step + Gymnastik
Birgit Kadel Mi 19.00 - 20.00 Spiegelsaal Bodyforming
Tel. 8274 Mi 20.00 - 21.00 Step - Aerobic

Fr 09.00 - 10.30 Step + Gymnastik
Fr 19.00 - 20.00 Step /Bodyform.

ELTERN und KIND Purzelturnen 2 Mo 14.50 - 15.45 Brüder-Grimm-Schule Kinder 3 1/2 - 5 Jahre
Hildegard Schmidt Eltern & Kind-Gruppe Mo 15.45 - 16.35 Eltern & Kind 2 - 3 1/2 Jahre
Tel. 5938 Krabbelgruppe Mo 16.35 - 17.30 Kinder 3/4 - 2 Jahre

Purzelturnen 1 Mi 14.45 - 15.45 Kinder 5 - 7 Jahre
Purzelgruppe Mi 15.45 - 16.35 Kinder 3 1/2 - 5 Jahre 

Eltern & Kind-Gruppe Mi 16.35 - 17.30 Eltern & Kinder ab 2 Jahre

FIT ab 50 Gymnastik für Rücken- Fr 18.00 - 19.00 Odenwaldhalle Frauen und Männer ab 50
Inge Thron, Tel. 7387 und Wirbelsäule

FRAUENGYMNASTIK Gymnastik Mo 20.00 - 21.00 Brüder-Grimm-Schule Frauen
Martina Cichos, Tel. 807858

JEDERMANN Gymnastik / Volleyball Do 19.30 - 21.30 Odenwaldhalle Männer ab 30
Bernd Riwalsky, Tel.6683

LAUFTREFF Nordic-Walking / Joggen Sa 15.00 - 16.00 Parkplatz Tränke Frauen und Männer
Hans Jakob, Tel. 6664

RADSPORT Radfahren sportlich So 10.00 - 13.00 Treffpunkt: Volksbank Sportliche Fahrer
Bernd Riwalsky, Tel. 6683

SCHACH Schach Fr 18.00 - 20.00 Alte Schule Training und Schach für Jedermann
Nikolai Jeuthe, Tel. 6683 "Little Haywood-Raum"

SENIORENGYMNASTIK Gymnastik und Spiele Mi 18.00 - 18.50 TG Sportzentrum Frauen ab 60 Jahre
Ursula Janitschka, Tel. 7900

VOLLEYBALL - HOBBY Volleyball Mo 20.00 - 22.00 Odenwaldhalle Frauen und Männer
Benjamin Preißer, Tel. 239297

VENENWALKING Venenwalking Mo 18.45 - 20.00 Stadion Frauen und Männer
Richard Eidt, Tel. 7278

WANN?

T A N Z S P O R T   
ABTEILUNG WAS? WO? WER?

Tag Zeit
BALLETT Ballett Mi 15.00 - 16.00 Odenwaldhalle lila Gruppe = tänzerische Früherziehung
Angelika Ferschke 16.00 - 17.00 Spiegelsaal rosa Gruppe = Kinderballett ab 6 Jahre
Tel.989125 17.00 - 18.00 silberne Gruppe = Jugendliche

Do 16.00 - 17.00 grüne Gruppe = tänzerische Früherziehung
17.00 - 18.00 blaue Gruppe = Ballett ab 9 Jahre
18.00 - 19.30 orange Gruppe = Jugendl. (Fördergr.+Erw.)

JAZZTANZ Jazztanz Mo 14.00 - 15.00 TG Sportzentrum kreativer Kindertanz ab 4 Jahre
Katja Knapp 15.00 - 16.00 Jazztanz 6 -7 Jahre
Tel. 06209-713033 16.00 - 17.00 Jazztanz 10 - 11 Jahre

17.00 - 18.00 Jazztanz 12 - 13 Jahre
18.00 - 19.00 Jazztanz 15 - 17 Jahre
19.30 - 20.30 Odenwaldhalle/Spiegels. Jazztanz Erwachsene

Do 14.00 - 15.00 TG Sportzentrum Jazztanz 7 - 8 Jahre
15.00 - 16.00 Jazztanz 9 - 10 Jahre
16.00 - 17.00 Jazztanz 8 - 9 Jahre
17.00 - 18.00 Jazztanz 13 - 14 Jahre
18.00 - 19.00 Jazztanz 16 - 17 Jahre
19.00 - 20.00 Jazztanz Fortgeschrittene ab 20 Jahre

WANN?

Stand: Dezember 2012

Freizeit- und Breitensport

Tanzsport

Stand: Dezember 2012
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T G  -  Ü B U N G S Z E I T E N   für  GESUNDHEITSSPORT   

ABTEILUNG WAS? WO? WER?
Tag Zeit

ARTHROSE Sport für Arthrosekranke Di 11.00 - 12.00 TG Sportzentrum Frauen und Männer
Gerda Gärtner
Tel.6734

DIABETES Sport für Diabeteskranke Di 09.30 - 11.00 TG Sportzentrum Frauen und Männer
Gisela Pfeifer
Tel.6857

HERZ-SPORT Sport für Herzkranke Mo 19.00 - 20.00 TG Sportzentrum Frauen und Männer - Übungsgruppe
Georg Niedermayer 20.00 - 21.00 Frauen und Männer - Trainingsgruppe
Tel.943275

WIRBELSÄULENGYMN. Sport für Rücken- und Mi 19.00 - 20.00 TG Sportzentrum Frauen und Männer - Gruppe 1
Inge Thron Wirbelsäulenkranke 20.00 - 21.00 Frauen und Männer - Gruppe 2
Tel.7387 Fr 18.00 - 19.00 Odenwaldhalle Frauen und Männer - Gruppe 3

WANN?

T G  -  Ü B U N G S Z E I T E N   für LEISTUNGS- und WETTKAMPFSPORT

ABTEILUNG WAS? WO? WER?
Tag Zeit

JUDO Judo Di/Fr 17.00 -18.15 TG Sportzentrum Anfänger 5- 10 Jahre
Peter-Andreas Blatt Di/Fr 18.30 - 20.00 Odenwaldhalle Anfänger 10-16 Jahre
Tel.806156 Di/Fr 18.30 - 20.00 Odenwaldhalle Fortgeschrittene 8-16 Jahre
Mobil: 0173-3480834 Di/Fr 18.45 - 19.45 Odenwaldhalle Fortgeschrittene ab 16 Jahre

Fr 18.45 - 19.45 TG Sportzentrum Anfänger ab 16 Jahre

KEGELN Sportkegeln Di 15.30 - 20.00 TG Sportzentrum Aktive
Jürgen Fuhr Mi 15.00 - 17.00 Kegelbahn C-Jugend
Tel. 85814 Mi 16.00 - 20.00 A-Jugend

Do 15.30 - 18.00 B-Jugend

KUNG-FU Chinesische Kampfkunst Di 18.00 - 19.00 TG Sportzentrum Kinder 6 - 12 Jahre
Michael Lügger Di 19.00 -20.30 Kinder und Jugendliche
Tel.06202-4091685 / Mobil: 0179-7719092 Do 18.00 - 20.30 Kinder ab 13 Jahre + Erwachsene

LEICHTATHLETIK Leichtathletischer Sport Mo 18.00 - 20.00 Stadion Fortgeschrittene + Schüler/innen 11 - 14 Jahre
Norbert Wecht Do 18.00 - 20.00 Jugendliche ab 15 J. + Junioren/Aktive ab 20 Jahre
Tel. 86149 Fr 16.00 - 17.30 Anfänger: Schüler 6 - 9 Jahre
Mobil: 0178-2065182 Fr 17.30 - 19.00 Anfänger: Schüler 9 - 12 Jahre

VOLLEYBALL Volleyball Mo 18.00 - 19.30 Odenwaldhalle Bambi gemischt ab 8 Jahre
Conny Steinecke Mo 18.00 - 19.45 Anfänger ab 14 Jahre
Tel. 9909629 Mo 19.00 - 19.45 Ergänzungstraining Jugend
Mobil: 0152-29001863 Mi 16.30 - 18.00 Mannschafften C- und B-Jugend
Jugend + Damen: Timo Koller, Tel. 06154-8309998 Mi 17.45 - 18.30 Ergänzungstraining Jugend
Bambini: K.Bonin und R.Greulich Mi 18.30 - 20.00 Damen

WANN?

Die TG Rimbach 
wünscht allen Vereinsmitglieder, Freunden und Gönnern

frohe Weihnachten 
und 

ein gesundes neues Jahr !

Gesundheitssport

Leistungs- und Wettkampfsport
Stand: Dezember 2012

Stand: Dezember 2012
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Impressum
Herausgeber:		  Turngenossenschaft 1886 Rimbach e.V., Kleiststraße 1, 64668 Rimbach,
			   Tel. 06253 - 806 118, www.tg-rimbach.de, mv-tgrimbach@web.de
Redaktion:		  Benjamin Preißer, Joachim Wittke
Druck und Gestaltung: 	 SKSDigitaldruck Pieschel, Riedackerstraße 22, 
			   69509 Mörlenbach Ober-Mumbach, 06209-3466, jp@sks-digitaldruck.de
Erscheinungsweise:	 Anlassbezogen während des Geschäftsjahres, kostenlos an Mitglieder
Redaktionsschluss:	 6. März 2013 für Ausgabe März 2013/1                                             

Die Balletabteilung präsentiert
	

			   FRAU HOLLE

Samstag
02.03.2013 - 18 Uhr 

TG-Sportzentrum

Vormerken!

Termine - Impressum

	

		  HAUPTVERSAMMLUNG
         mit Wahlen Samstag

20.04.2013 - 17 Uhr 

TG-Sportzentrum

NEUJAHRSEMPFANG	
	 mit Sportlerehrung

Samstag
18.01.2013 - 19 Uhr 

TG-Sportzentrum




